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Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Rummer umfaſßzt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Zur Heimkehr des Generalleutnants v Trotha bringt die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung einen längeren Begrüßungs Artikel

Jm Reichstage brachte am Mittwoch Freiherr von Stengel einen vierten
Nachtragsetat in Höhe von 30 Millionen für Deutſch Südweſtafrika ein

Am Mittwoch iſt das deutſch britiſche Handelsproviſorium und der
Handelsvertrag mit Bulgarien in erſter und zweiter Leſung vom Reichs
tag angenommen worden

Das Abgeordnetenhaus vertagte ſeine Beratungen bis zum 9 Januar
nachdem es über die Stockungen im Eiſenbahnverkehr und den Einſturz
des Altenbekener Tunnels verhandelt hatte

Der Gouverneur von Kamerun Herr v Puttkamer iſt vom Kolonial
amt nach Berlin berufen worden um ſich wegen der Klageerhebung der
eingeborenen Beſchwerdeführer zu rechtfertigen

Die Vollmachten der ruſſiſchen Gouverneure ſind zur Bekämpfung der
revolutionären Bewegung bedeutend erweitert worden

Jn Riga ſollen lettiſche Revolutionäre Herren der Stadt ſein

Die ſudaneſiſche Regierung hat den Nil für den Verkehr mit dem Kongo
ſtaate gänzlich zu ſperren beſchloſſen

Zu den Etatsdebatten im Reichstag
Halle 14 Dezember

Manch Neues brachte die Reichstags Sitzung am Mittwoch Es wird
uns dazu von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter unterm 13 geſchrieben

Wie der ſüdweſtafrikaniſche Wüſtenſand das ſpärlich vorhandene
Waſſer ſo zieht dieſes Schutzgebiet immer neue Millionen aus der
Reichstaſſe in ſich hinein Es iſt eine ſchmerzliche Weihnachtsüber
raſchung für den Reichstag und das deutſche Volk daß der Schatz
ſekretär Frhr v Stengel heute eröffnete es müſſen angeſichts der
ungünſtigen Lage im Süden der Kolonie nicht weniger als 30 Millionen
in einem neuen Nachtragsetat bereits der vierte geopfert werden
und zwar ſchleunigſt wenn auch der Nachtragsetat ſelbſt vom Hauſe nicht
mehr vor Beginn der Weihnachteferien werde erledigt werden können
Wie ſchnell ſind die Hoffnungen zerflattert die noch jüngſt an die Unter
werfung einiger Hottentotienführer geknüpft wurden Nach Lage der Dinge
muß man leider annehmen daß die mit den neuen Steuern bezweckte Auf
füllung der Reichsfinanzen zum guten Teil verbraucht werden wird durch
die endloſen Kolonijalfeldzüge denn auch der Aufſtand in Oſtafrika wird
ſich wohl als dauerhaft erweiſen trotzdem Erfolge und immer wieder
Erfolge der deutſchen Waffen gemeldet werden Deutſchland muß wahr
lich ein hohes Lehrgeld in den Kolonien bezahlen Ueber die Sache ſelbſt
wird man ſich im Reichstag nach Neujahr unterhalten und es iſt
zu erwarten daß die Regierung dann den General von Trotha zu den

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jabrgang
Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Dagliche Auflage 44 500

eiger
Kalklelch Reuelke Nachrichtert

Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske litik Telegramme Kleine

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletom

Alfred Gentzſch Jnjeratentetl
ſämtlich in Halle a 5

Redaktion Sr Urichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
ne

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Verhandlungen entſenden wird Heute wurde die Etatsdebatte fort
geſetzt nachdem die handelspolitiſchen Vereinbarungen mit England
und Bulgarien kurzerhand in zweiter Leſung verabſchiedet waren und
zwar bei ziemlich gut beſetztem Parkett was nicht unerwähnt bleiben ſoll
weil äuch von dem ſchlechten Beſuch der letzten Sitzungen Notiz genommen

wurde Erſter Redner war heute Abg Gröber der württembergiſche
Zentrumsmann Er beſchäftigte ſich zunächſt mit der bereits in der Preſſe

angefochtenen geſtrigen Rede des Grafen Poſadowsky indem er als An
walt des Reichstags dem Bundesrat den Spiegel vorhielt Das darin
ſich präſentierende Bild könnte die Regierenden immerhin veranlaſſen in
ſich zu gehen und nicht den Reichstag als den alleinigen oder haupt
ſächlichen Schuldigen hinzuſtellen ſeine Redeluſt zu bemängeln u ſ w
Graf Poſadowsky hat ſich geſtern in mehrfacher Hinſicht geirrt wie Herr
Gröber altenmäßig nachwies Ueber die Finanzreform hörte man nicht
viel Neues Dagegen gab Abg Gröber der kolonialen Verſtimmung
des Zentrums markanten Ausdruck nicht in der verwegenen Art des Abg
Erzberger aber gerade deshalb um ſo wirkſamer Fürſt Bülow der zu dieſer
Zelt den Saal betrat wandte dem Redner ſofort ſein Intereſſe zu Er bekam noch

mancherlei Kritiſches zu hören namentlich in bezug auf die Steuervorlagen
Das Zentrum beharrt auf der Anſchauung daß dieſe Vorlagen mit dem
Flottengeſetz in Widerſpruch ſtehen ſofern ſie eine neue Belaſtung des

Maſſenverbrauchs fordern Der preußiſche Finanzminiſter hatte ſich in
ſeiner Reichstagsrede mit einer eleganten Bemerkung über die betreffende
Beſtimmung des Flottengeſetzes hinwegbefördert doch Herr Gröber ſtellte

das Hindernis in aller Seelenruhe wieder auf Für die richtige ſteuer
liche Verteilung der Koſten einer Flottenvermehrung ließ er an der Hand
von Buchzitaten einen Mann ſprechen dem die DAnke wiederhott und nach
drücklichſt beipflichtete Ein ſchallendes Gelächter aber entſtand als Herr
Gröber den Namen ſeines Gewährsmannes nannte Es war der
heilige Jgnatius von Loyola der Stiſter des Jeinitenordens Noch einmal
kam der Zentrumsmann dem Hauſe mit dem Rüſtzeug der Religion und
zwar am Schiuß ſeiner ziyeiſtündigen Mede den er zu einem flammenden
Appell zugunſten größerer religiöſer Freiheit geſtaltete Gegen die
das Wort meiſternde wuchtige Beredſamkeit Gröbers ſtach die Be
fangenheit auffallend ab mit der namens der Kolonialperwaltung der
Erbprinz zu Hohenlohe die kurze Erktärung abgab daß der Gouverneur
Kameruns v Puttkamer nach Deutſchland kommen werde um ſich wegen
der gegen ihn erhobenen Beſchwerden zu rechtfertigen Ein anderer rede
gewaltiger Württemberger Abg Payer ſüdd Vp hatte bei der im
Parkett ſich geltend machenden Ermüdung geraume Zeit zu kämpfen ehe
er ſich die allgemeine Aufmerkſamkeit erzwang Es war für ihn nach der
fünftägigen Debatte auch kein Leichtes Neues zur Finanzreſorm und den
Steuervorlagen beizubringen Aber er lieferte als gewandter Kritiker und
ſchlagfertiger Debatter trotz alledem eine friſche packende Rede die
ihm den lebhaften Beifall der Linken eintrug und am Bundesratstiſch
beſonders den Staatsſekretär der Reichslande Herrn v Köller zu
intereſſieren ſchien Herr Payer meinte der Reichstag hätte die Diäten
ſchon in der Taſche wenn er entſchloſſen erklärt hätte die Beratung der
großen Vorlagen abzulehnen ſolange ihm die Tagegelder vorenthalten
würden Die Kolonialpolitik kommt dem volksparteilichen Führer wie
mit einem Fluch behaftet vor an dem der Reichstag freilich nicht ohne
Schuld ſei Das Beſte an Jronie gab Herr Payer in ſeiner Kritik der
auswärtigen Politik Was er hier in geiſtvollen Worten ſagte traf den
Nagel auf den Kopf und ſei den maßgebenden Kreiſen zur Beachtung

empfohlen Die Empfindung der Herr Payer hier Ausdruck lieh teilen
in der Tat ſehr weite Kreiſe des Volks Die Debatte ſank von ihrem
Höhepunkt ſchnell herab als der reformparteiliche Abg Zimmermann
Antiſ zum Wort kam der Typ des politiſierenden Philiſters Seine

kleine Fraktion glaubt ſich bekanntlich zum beſonderen Schutz des Mittel

ſtandes berufen und dieſes Thema nahm denn auch einen breiten Raum
in den Darlegungen des Redners ein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern vormittag die Vorlräge des Hausminiſters von Wedel des Chefs
des Zivilkabmeits Wirklichen Geheimen Rats von Lucanus und des Megtzer
Dombaumeiſters Thornow Später empfing er den perſiſchen Prinzen
Schoah es Saltanah und den ruſſiſchen Oberſtleutnant Rittich und nahm
die Meldung des Prinzen Johann Georg von Sachſen anläßlich ſeiner
Ernennung zum Brigadekommandeur entgegen Prinz Johann Georg
wurde zur Frühſtückstafel geladen

Der Reichsſchatzſetretär kündigte am Mittwoch im Reichs
tage eine vierte Nachtragsford erung in Höhe von 30 Millionen
Mark für Südweſtafrika an Hervoigerufen iſt dieſer ſtarke Mehrbedarf
tamentlich durch die ſchlechten Transportverhältniſſe im Süden des Schutz
gebietes wo noch ernſte militärſſche Schwierigkeiten zu überwinden ſind
Dabei wird die Erledigung der Eiſenbahnvorlage Lüderitzbucht Kubub in
der Budgetkommiſſion fort und fort verzögert

Zur Heimkehr des Generals von Trotha ſchreibt die
Nordd Allg Ztg Am Mittwoch wird in Hamburg der Heimkehr des

Generalleutnants von Trotha aus Deutſch Südweſtafrita entgegengeſehen
Nahezu anderthalb Jahre hat der General den Oberbefehl über die in dem
Schutzgebiet kämpfenden Truppen innegehabt und durch ſeine Wirkſamkeit
die Anerkennung des Kaiſers erworben und den Dank der Nation verdient
Durch Verteihung des Ordens Pour le méerite hat Se Majeſtät zu er
kennen gegeben daß Generalleutnant von Trotha dem in ihn geſetzten
Allerhöchſten Vertrauen in vollſtem Maße gerecht geworden iſt Die An
guiffe die im Rei t

hoben worden ſind hat der Reichskanzler Fürſt von Bülow zurückgewieſen
indem er hervorhob daß Generalleutnant von Trotha mit Braoour Energie
und Umſicht ſich der ſchweren Aufgabe entledigt hat die ihm in Südweſt
afrika zugefallen war jeder Deutſche der noch einen Funten nationalen
Empfindens in ſich trägt wird mit Bewunderung bei den Taten
und der Haltung unſerer braven Truppen gegenüber einem vor
keiner Unmenſchlichkeit zurückſchreckenden Feind verweilen und er wird zu
gleich mit warmem Dankgefühl der nie verſagenden Hingebung gedenken
die die Führer dieſer Truppen vom Oberbefehlshaber bis zum jüngſten
Leutnant an den Tag gelegt haben Welche Probleme der Heeresführung
in Südweſtaſrika geſtellt waren davon vermag ſich ſelbſt der Laie ein
Bild zu machen wenn er die außerordentlichen Schwierigkeiten des aus
gedehnten Geländes der Verpflegung der Gewöhnung an gänzlich neue
Verhältniſſe und an einen mit keinem europäiſchen Gegner vergleichbaren
Feind ins Auge faßt Mit lebhafter Genugtuung wird jeder national
empfindende Deutſche auf den Verlauf dieſes uns aufgezwungenen leider
ſo opferreichen Kampfes zurückblicken deſſen Leiter unter überaus ſchwie
rigen Umſtänden ſeine Pflicht und Schuldigkeit in einer Weiſe getan hat
wie ſie die Nation von den Offizieren unſeres Heeres erwartet Wir
wiſſen uns eins mit der weit überwiegenden Mehrheit unijeres Volkes in
dem wir bei ſeiner Heimkehr dem Generalleutnant v Trotha den ihm ge
bührenden Dank zollen und ihn auf heimatlichem Boden von Herzen will
kommen heißen

Jn amtlichen Kreiſen wird jetzt die Nachricht beſtätigt daß
die Kameruner Häuptlinge auf deren Veranlaſſung ein Teil der
Duallaneger im Herbſt eine Beſchwerdeſchrift gegen den Gouverneur von
Puttkammer einreichte m Kamerun ſtrafrecht lich wegen Beamten
beleidigung verfolgt würden Der Kölniſchen Zeitung zufolge hat auch

NuNlittelloſe Alädchen
Roman von H Ehrhardt

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mit dem Frühling der nun in weichem ermattendem Hauch

durch die Straßen der Großſtadt zog erwachten aufrühreriſche
unzufriedene Gedanken in ihr die wie ein zehrendes Feuer
durch ihre Adern zu ſchleichen begannen Dabei fühlte ſie ſich
oft matt zum Umſinken Die Geheimrätin der ihr müdes ge
drücktes Weſen auffiel riet zu mehr Bewegung im Freieu

Du biſt einfach bleichüchtig mein Kind im Frühjahr ſind
alle jungen Mädchen bleichſüchtig

Ruth lächelte ſchwach aber ſie ſah ſelbſt ein daß ſie ſich
aufraffen mußte So bezwang ſie ihren Widerwillen gegen
das lebhafte Straßentreiben der Großſtadt und ging öfter irgend
welche Beſorgung machen die ſie ſonſt Suſe überlaſſen hatte

Von einem ſolchen Gange kam ſie eines Nachmittags die
Leipziger Straße entlang Um ſie wogte und haſtete der
Strom eiliger Menſchen die Luft wehte lind und ſchmeichleriſch
und an den Straßenecken wurden den Paſſanten die erſten
Veilchen angeboten duſtloſe kümmerliche Veilchen noch
im Froſt und Schatten des Winters erblüht den blaſſen
verhungerten Großſtadtkindern ähnlich die ſie zudringlich und
eintönig anprieſen

Am Hunmmel ſtand eine ſtrahlende ſiegesfreudige Sonne
und ſchaute befriedigt auf ihr Werk in der Natur und im
Menſchenyerzen friſchgrüne Triebe drängende Schaffensfreude
geweckt zu haben

Auch Ruth Meridies konnte ſich dem Zauber dieſes
wonnigen Vorfrühlingstages nicht verſchließen Jhr war ſo
frei und leicht zu Mut ſie wußte nicht recht warum die
Menſchen die an ihr vorüberſtreiften betrachteten ſie auf
merkſam und drehten ſich wohl auch Bewunderung im Blick
nach ihr um wie ſie raſch und elaſtiſch dahinſchritt die ſchlanke
wunderbar ebenmäßige Geſtalt von einem einfachen dunkel

grauen Koſtüm knapp umſchloſſen den Kopf mit dem klaſſiſch
ſchönen roſig überhauchten Geſicht ſo ſtolz in den Nacken ge
bogen als ziere das ſchlichte ſchwarze Haar eine Königskrone
ſtatt des ſchmuckloſen grauen Filzhütchens

Sie bemerkte die Aufmerkſamkeit die man ihr ſchenkte nicht
denn ſie dachte gar nicht daran daß ſie bewundert werden
könnte dazu war ſie viel zu ernſt zu ſehr jeder Neigung für
das Aeußerliche bar ſie ging ruhig ohne nach rechts und links
zu ſehen ihres Weges Nur zuweilen feſſelte irgendeine
Schaufenſterauslage ihren ſinnenden Blick

Plötzlich ging eine Bewegung faſt wie ein ſchelmiſches
Aufleuchten über ihre ſchönen Züge Sie überlegte einen
Moment

Dann benutzte ſie raſch eine Lücke in dem Wagengewirr
der Straße um auf die andere Seite herüber zu gelangen
dort führten ſie wenige Schritte bis an ihr Ziel emes der
vielen Schaufenſter des großen Warenhauſes Emn inner
liches Zittern durchbebt ſie da ſie äußerlich ruhig auf die
Auslage desſelben blickt ihrer eigenen Hände Arbeit
Noch nie hat ſie ſich hierher gewagt Sie beſitzt eine krankhaſte
Scheu davor Zeugin zu ſein wie ihre dilettantenhaften
Leiſtungen der Krittk der ganzen Welt ausgeſetzt ſind eine
kindiſche Angſt ſie könne ſich dem Publikum als Schöpferin
derſelben verraten

Jn ihrer heutigen Stimmung aber fühlt ſie nur eine gewiß
amüſante Neugier ob ſie wohl irgendwelche Urteile über ihr
Können hören wird Da ſind auch ſchon die erſten Zwei
Backfiſchchen in loſen blauen Sackjacken und gleichfarbigen
Matroſenmützen auf gelöſtem braunem und blondem Haar
ergehen ſich in Ausdrücken des Entzückens an denen die Sprache
halbwüchſiger Mädchen ſo überreich zu ſein pflegt Jhr Ge
ſchmack ſtimmt jedoch nicht überein Während das lebhafte
braunlockige Ding die von gelblich weißer Seide in modern
ſtiliſterter Anordnung ſich wunderbar effektvoll abhebenden
Mohnblütenſtengel inmitten eines grüngoldenen Ofenſchirmgeſtells

geradezu zum Küſſen ſchön findet gibt die kleine Blonde
unbedingt einem mit kleinen Säulchen verzierten rotlackierten
Bordbrett den Vorzug deſſen Einlage einen flott hingeworfenen
Zweig weißer und roſa Akazienblütentrauben zeigt

Andere verdrängen ſie eine elegante Dame von einem
Diener gefolgt die Schildplattlorgnette vor den hochmütigen
blaſſen Augen tritt nach kurzer Muſterung in das Kaufhaus
ein Dort wird ſie vielleicht eine ihrer Malereien kaufen denkt
Ruth und als ſelbſtgemachte Arbeit verſchenken ſich dafür
bewundern und die Hände küſſen laſſen

Ruth will ſich zum Gehen wenden Da ſchlägt eine
Männerſtimme an ihr Ohr ein ſolch klangvolles beſtechendes
Organ das ihren Fuß an dem Boden wurzeln ließe ſelbſt
wenn die Worte die es durchklingt nicht ihren Arbeiten
gälten und ein Jntereſſe darin verrieten das nicht erſt von
heut datiert

Donnerwetter ſie war fleißig unſere Kollegin ich könnte
ſie beneiden um dieſe eminente Arbeitskraft wenn ich ſie nicht
aus anderen Gründen bedauern müßte

Ruth hält förmlich den Atem an vor unbeſtimmter zitternder
Angſt Vorſichtig hebt ſie ſich auf den Fußſpitzen und lugt
über den unförmigen Federhut der behäbigen Bürgersfrau
die Kunſtverſtändnis heuchelnd ſeit einem Weilchen neben
ihr ſteht

Ohne daß er es bemerkt kann ſie dem Sprecher gerade ins
Geſicht ſehen Kein ſchönes aber jedenfalls ein feſſelndes
Männergeſicht von ſlawiſchem Typus zwei Züge darin vor
herrſchend große Energie und große Leidenſchaſft trotzdem die
dunklen Augen verrieten daß ihr Beſitzer melancholiſchen
Stimmungen unterworfen war Ein dunkler am Kinn ſpitz
zugeſtutzter Vollbart ließ ihn wohl älter erſcheinen als er ſein
mochte wenigſtens ſchien Ruth die obere Partie ſeines Geſichts
noch jugendlich wie die eines kaum dreißigjährigen Mannes
Daß er nebenbei Spuren eines ſehr flotten Lebens in ſeinen
Zügen trug entging den argloſen Mädchenaugen

den General und deſſen Kriegiührung er
e
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Seite 2 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 D Nr 294der ſtellvertretende Bezirksammann in Dualla gegen die Hauptbeſchwerde
führer insbeſondere auch gegen Aqua Bell auf hohe Freiheitsſtraſen
erkannt Eine Beſtätigung dieſes Urteils die weil die Strafen auf über
ſechs Monate lauten durch den Gouverneur geſchehen muß iſt aber bisher
noch nicht erfolgt Unſere oberſte Kolonialbehörde wird jedenfalls ehe ſie
in der merkwürdigen Angelegenheit endgültig Stellung nimmt die an
geordnete eingehende Berichterſtattung abwarten wollen

Ueber die neuen Kämpfe in Deutſch Oſtafrika liegt jetzt
auch eine amtliche Meidung vor Der Gouverneur Graf Götzen be
richtet Groß zauberer Hongo hat mit 2000 Rebellen das Lager
detachement des Haupimanns Seyfried im nördlichen Teil des Bezirks
Lindi angegriffen Der Feind wurde geſchlagen und verlor 81 Tote
darunter den Hongo Diesſeits wurde Inſpektor Lindner am rechten
Handgelenk ſchwer verwundet außerdem ein Hilfskrieger Leicht verwundet
wurden Hauptmann Seyfried 3 Askari 12 Hilfstrieger Aus Jringa
meldet Hauptmann Nigmann ſiegreiches Gefecht einer Abteilung unter
einem farbigen Unteroffizier gegen Waſagara am 16 November bei Lula
längerer Kleinkrieg im Gebirge am Ruaha und den Utſchungwe Bergen iſt
noch zu erwarten Die fruher verlaſſene Miſſionsſtatron Pangive
in Nord Songea iſt zerſtört Hauptmann von Schönberg geht jetzt
mit der 14 Kompagnie nach Samanga und übernimmt die Beendigung
der Unterwerfung der Matumbi Die Marine Infanterie wird aus Kibatta
an die Küſte gezogen und übernimmt den Telegraphenſchutz bei Miingi
Die Marine Infanterie auf der Etappenſtation weſtlich Kilwa wird durch
Farbige erſetzt und übernimmt den Ortsſchutz von Kilwa Die Matroſen
werden aus Miingi und Kilwa an Bord genommen

Jn Sachen der Fleiſchnot wird aus Gleiwitz gemeldet
Die Schweinefleiſchpreiſe ſind im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk ſtark
heruntergegangen Am Montags Wochenmarkt in Kattowitz koſtete Speck
60 bis 65 Pf Fleiſch 60 Pfg während für inländiſches Schweinefleiſch
70 Pfg pro Pfund bezahlt wurden Die Vorräte an Schweinefleiſch werden
nicht völlig abgeſegt obwohl am letzten Emführungstage z B nach
Tarnowitz und Myslowitz nicht das volle Kontingent ruſſiſcher
Schweine eingeführt worden iſt Der im Rückgang befindliche Konſum
an ruſſiſchem Schwemefleiſch findet aber eine natürliche Erklärung in der

Abgeſehen davon daß die große Arbeitermenge im Hinblick
auf Weihnachten ſpart ſo ſpielen die drei Faſttage in jeder der Advents
wochen eine Rolle Wie aus Fleyſcherkreiſen verſichert wird ſeien ſie die
Leidtragenden da ſie in Sosnowice noch immer 17 Kopeken pro Pfund
Lebendgewicht bezahlen müßten

Die Entſchädtgungsfrage bei dem Primkenauer Wald
brande der bekanntlich am 15 Auguſt 1904 durch Funken einer
Güterzuglokomotive entſtand und gewaltige Strecken Waldes verwüſtete
läßt ſich nunmehr einigermaßen überſehen Wie aus Pr mkenau gemeldet
wird betragen die an 33 ländliche Waldbeſitzer an den Grafen zu
Dohna an die Stadt Bunzlau an den Forſtfiskus und an den Herzog
Ernſt Günther von Schleswig Holſtein gezahlten Summen rund
4200 000 Mark Die Emnayme aus dem Verkauf der vom Eiſen
bahnfiskus erworbenen Brand ückſtände aus den herzoglichen Forſten
beträgt 1 300 000 Mark ſo daß ſich der Gefamtſchaden auf rund
2900000 Mark beläuft

Die erſte Wagenllaſſe auf den Eiſenbahnen iſt bekanntlich
ſchon wiederholt als überflüſſig bezeichnet und darum ihre Abſchaffung ge
fordert worden und ſicherlich ſprechen hierfür zum mindeſten bei den ge
wöhnlichen Perſonenzügen beachtenswerte Gründe Wie man aus Frank
furt a M meldet wollen die Staatsbahnen in Baden und Württem
berg noch weiter gehen Wenigſtens will der dortige Generalanzeiger
erfahren haben daß auf den Linien dieſer beiden ſüdpeutſchen Staats
bahnen und zwar ſchon für den 1 April 1906 die Abſchaffung der
erſten Wagenklaſſe bevorſtehe

Rußland
Erweiterung des Ansnahmezuſtandes

Die Regierung läßt jetzt der Verhaftung zahlreicher Führer der Arbeiter
und unbotmäßigen Beamten eine Maßregel foigen welche ihrem Weſen
nach auf die Verhängung des Belagerungszuſtandes über das ganze Zaren
reich hinauskommt Sie erweitert die Vollmachten der nicht ſchon unter
Kriegsrecht geſtellten Gebiete in ſo umfaſſender Weiſe daß die ausführende
Gewalt für die nächſte Zeit von der Zentralinſtanz auf die oberſten
Gouvernementebehörden übergegangen erſcheint FKine Meldung aus
Petersburg beſagt nämlich Die Generalgouverneure Gouverneure und
Stadthauptleute der nicht im Ausnahmezuſtande befindlichen Gegenden
erhtelten die Berechtigung für den Fall daß die öffentliche Ordnung
bedroht würde für die Dauer von höchſtens drei Monaten obligato
riſche Beſtimmungen zu erlaſſen Verwaltungsſtrafen zu verhängen
und die Einfuhr von Waffen aus dem Auslande und Finnland
ſowohl Verkäufern als Prwatperſonen zu verbieten

Reformen für die baltiſchen Provinzen
Die Regierung iſt in Anbetracht der Unruhen in Livland und Kurland

der ernſten Gärung in England ſowie der Abſicht die lotalen Fragen
welche bisher die Ausbreitung der Wirren begünſtigten zu entſcheiden zu
dem Beſchluſſe veranlaßt worden in den baltiſchen Provinzen Vertreter
der Bevölkerung zur Mitarbeit an Ort und Stelle heranzuztehen
Ein katſerlicher Eriaß ordnet dem gemäß die Einſetzung eines zeitweiligen
baltiſchen Generalgouverneurs an dem auch die in den Oſtſeeprooimnzen
befindlichen Truppen unterſtellt ſein ſollen Außer den Rechten des
Kommandierenden des Milnärbezirk hat der Generalgouverneur an den
Orten die ſich im Kriegszuſtand befinden die Machtbeſugnis der Militär
obrigkeit und die beſonderen Rechte und Obliegenheiren der Verwaltungs
organe des Zwilreſſorts hinſichtlich der Wahrung der ſtaatlichen Ordnung und
der öffentlichen Sicherheit Unter dem Vorſitz des Generalgouverneurs wird
ans je zwei gewählten Vertretern der Rirter ſchaften und der Stadtdumas
und je zwei Vertretern der Bauern eines jeden Gouoernements eine Kon
ferenz gebildet der die Ausarbeitung von Geſezentwürfen betreffend die lokalen

Fragen beſonders betreffend Emfüh der Semſtwos und Aulbeſſerung der

Lage der Bauern ferner betreffend ung des Schulweſens uſw ob
legt Außerdem kann der Generalgouverneur Sachverſtändige heranziehen

auf geſetzgeberiſchem Wege er für nötig hält Wie weit es nachgerade
in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen gekommen zeigt folgende Meldung aus
Riga Hier herrſcht Pantk Die Lerten haben alle Gewalt an ſich ge
riſſen ſich autonome Befugniſſe angemaßt und eine geheime Regierungformiert Dieſe läßt die Veamten die ihr micht paſſen einſag ver

ſchwinden Offiziere können ſich nur in Zivil auf der Straße zeigen
Die Stadt iſt wie ausgeſtorben nur Panouillen durchziehen ſie Alle
ſchwediſchen Untertanen ſind auf ſchwediſchen Schiffen in ihre Heimatab
gereiſt Nach weiterer Meldung aus Riga iſt dort beim Bahnhof ein

t aufgefahren bei der Poſt ein Maſchinengewehr Das
Militär wird aber als nicht zuverläſſig betrachtet Lettiſche Revolutionäre
ſollen Herren der Siadt ſein

Gapon über die ruſſiſchen Revolntionäre
Der bekannte Vater Gapon der in der vorigen Woche wieder aus

Petersburg hat flüchten müſſen da Witte ihn verhaften laſſen
wollte befindet ſich in Paris und hat ſich einem Redakteur des Mann
gegenüber in einer Weiſe die vielfach überraſchen wird über die Situation
Rußlands ausgeſprochen Gapon erklärt er habe die heutigen Ereigniſſe
nicht vorhergeſehen Das ruſſiſche Volk müſſe Halt mächen wenn
die Reoolution micht dem Abgrund entgegengehen ſollte Weitere Ge
walttätigkeiten würden jetzt eine Reaktion herbeiführen die den Anbruch
der Freiheit verzögern müßte Das Volk müſſe einſtweilen auch auf den
achtſtündigen Arbeitstag verzichten Rußland ſei nicht bereit für dieſe
Reform die den Ruin der nationalen Induſtrie und eine entſetzliche
Hungerénot verurſachen würde Bevor man den Kampf fortſetze müßte
die unzureichende Organijation der Aktionskomitees verbeſſert müßten die
Maſſen erzogen werden Das ruſſiſche Volk ſei noch nicht reif für
eine definitive Emanzipation und in dieſer Erkenntnis habe er

Gapon ſeine Anſichten geändert Die Vauern verwüſteten die
Ländereien weil man ihnen ſagie der Zar wünſche es Die Soldaten
ſeien nicht revolutionär ſondern meuterten weil ſie von einzelnen Offizieren
brutal behandelt worden ſeien Er Gapon habe verſucht das den Re
volunonären klarzumachen Sie hätten ihn darauf des Verrats beſchuldigt

Nux Wittes Politik könne jetzt Rußland helfen Es ſeit ein
großer Fehler der Liberalen und der Revolunonäre geweſen daß ſie Witte
der der einzige fähige Mann in Rußland ſer nicht unterſtützt hätten
Bevor man ſich gegen den Zarismus wende müſſe man durch Reformen
wie Witte ſie geplant habe den Weg für die Freiheit ebnen Die ruſſiſchen
Revolutionäre dagegen wollten die Revolution auf hohlen Theorren er
richten Gapon hofft daß ſeine Jdeen doch durchdringen werden und
ſagt er laſſe ſie gegenwärtig durch tauſend Emiſſäre im Volke verbreiten

Ermordung eines deutſchen Fabrikanten
Nach einer Meldung aus Myslowitz wurde der Fabrikbeſitzer

Schön auf der Heimfahrt in der Nähe von Sosnowice durch mehrere
von ſtreikenden Arbeitern auf ihn abgefeuexte Revolverſchüſſe ſchwer ver
letzt Er erlag alsbald ſeinen Wunden Jn der betreffenden Meldung
heißt es Der Fabrikbeſitzer Schön aus Sosnowice wurde am 12 vor
der Katharinenhütte durch einen Revolverſchuß in die Bruſt getötet
Er befand ſich mit ſeiner Frau die eine Tochter des Konſuls Willich
aus Berlin iſt auf der Heimfahrt von Myslowitz nach der Fabrik als
er langſam an einem Arbeitswagen vorüberfuhr fielen von dieſem herab
drei Schüſſe Zu Hauſe verarb Schön ſeine Frau blieh unverſehrt
Die Tat iſt ein Racheakt Schön hatte aus ſeiner Fabrik ſtreitende
Arbeiter durch Koſaken vertreiben laſſen Ein früher verübies Bomben
attentat gegen ihn war vereitelt worden Die Täter blieben unerkannt
Konſul Willich in Berlin iſt mit ſeiner Gattin ſofort nach Empfang der
Trauerbotſchaft nach Sosnowice abgereiſt Er bekleider in Berlin das
Amt eines Honorarkonſuls der argentiniſchen Republik

Orient
Die Türkei und die Mächte

Der Streit zwiſchen den Großmächten und der türkiſchen Regierung
wegen der mazedoniſchen Finanzkontrolle hat ſich unerwarteterweiſe noch
einmal kompliziert da die Pforte getreu ihrer alten dilatortſchen
Taktik neue Einwendungen ezhoben hat Eme Einigung wird wohl
trotzdem demnächſt zuſtande kommen in Konſtantinopel faßt man aller
dings vorläufig die Situatton als bedenklich auf Aus Konſtantinopel be
richtet man unterm 13 Dezember Eine ernſte Wendung in der Frage
der mazedoniſchen Finanzreſorm und der Flortendemonſtration wurde
im letzien Momente dadurch herbeigeführt daß ſtatt des erwarteten Jrades
des Sultans das nun endlich die letzten zwiſchen den Botſchaftern und
der Pforte verembarten Abänderungen ſanktionieren ſollte an den Doyen
des diplomatiſchen Korps den öſtreichtich ungariſchen Botſchafter Caltce
eine neue Note gelangte worm abermals Aenderungen gefordert werden
und vor allem das ſchon von Anfang an als unannehmbar bezeichnete
und vollſtändig beiſeite gelegte türkiſche Verlangen als conditio sine qua non
aufgeſtellt wird daß der Mihtäretat für Mazedonen aus den durch die
Finanzkontrolle verwalteten Einnahmen gedeckt werde dieſe Forderung
wurde ſchon damals zurückgewieſen weil die Pforte damit vollſtändige
Macht und Einfluß auf die mazedontſchen Finanzen S kann ein
fach durch behebige Erhöhung des Militäretats Diplomauiſche Kreiſe
halten dieſe neue Wendung der n für ſehr ernſt und fürchten daß
alle bisherigen Verhandlungen und Arbeiten umſonſt ſein könnten

Großbritannien
Konflikt zwiſchen England und dem Kongoſtaat

Zu einer ganz außergewöhnlichen Maßnahme hat ſich jedenfalls auf
Veranlaſſung der britiſchen Regierung die Sudan Verwaltung gegen den
belgiſchen Kongo Freiſtaat entſchloſſen Aus Kairo wird nämlich ge

und der Konferenz überhaupt alle n vorlegen deren ehe

meldet Die erung des Sudan hat eine Bekanntmachung erlaſſen
wonach kein Fahrzeug die Barre auf dem Weißen Nil ohne beſondere Er
laubnis paſſieren darf mit dem wä r Zweck das vom Kongo
Freiſtaat gepachtete Gebiet von jedem Verkehr mit dem Norden abzuſchließen
Veranlaßt iſt dieſe Maßnahme durch die kürzlich durch Truppen des
Kongofreiſtaates erfolgte Beſetzung eines Teiles des Gebietes zwiſchen der
KongoNilWaſſerſcheide und dem 5 Grad nördlicher Hreite über deſſen
Zugehörigkent zwiſchen beiden Regierungen Meinungsverſchiedenheiten be
ſtehen Da es nicht gelungen iſt auf diplomatiſchem Wege die Zurück

der kongoleſiſchen ung zu erreichen ſo die judaneſiſche
Regierung beſchloſſen den Nil für den hr mit dem Kongoſtaat gänzlich
zu ſperren Bekanntlich wud in England ſeit en Jahren ein
ſcharfer Kampf gegen die Regierung des Kongoſtaates ri Es handelt
ſich dabei anſchemend nur um Schutz der in der Kongoakte verbürgten
Handelsfreiheit und Einſchreiten gegen die vom Kongoſtaat widerrechtlich
gewährten Monopole und die Uebergriffe der Monopolinhaber Von der
Kongoverwaltung wurde aber immer behauptet daß England bei ſeinem
Vorgegen auch andere rein engliſche Jntereſſen verfolge Die vorſtehende
Meldung ſcheint dieſe Auffaſſung bis zu einem gewiſſen Maße zu be
ſtätigen Die Anordnungen der Sudanverwaltung betreffen nämlich das
einſt von Emin Paſcha verwaltete Ladogebiet am oberen Nil das die
Engländer vor erwa zehn Jahren den Belgiern als Entgelt für die Ab
nretung eines Landſtreifens an der e gren des Kongoſtaars zur Legung
des KapKairoTelegraphen überlleßen tieſe Abtretung ſcheiterte am
Einſpruch Deutſchlands Der Vertrag wurde damit hinfällig aber die
Belgier blieben in Lado und ließen ſich trotz verſchiedener Auforderungen
Englands nicht herbei das von ihnen ſtark beſeſtigte und erweiterte Gebiet
zu räumen England ſcheint ſie jetzt durch Aushungern daraus vertreiben
zu wollen

Aſien
Fremdenfeindliche Bewegung in China

Aus Schanghai wird unterm 12 Dezember gemeldet Ein
Vorfall in einer Verhandlung des gemiſchten Gerichtshofes
am 8 ds Mis hat in einem Teil der chineſiſchen Bevölkerung große
Erregung hervorgerufen Der engliſche Beiſitzer des Gerichtshoſes
beſtand gegenüber den Wünſchen der chineſiſchen Behörden darauf daß
gewiſſe chineſiſche Gefangene in das Stadtgefängnis gebracht würden Die
Chineſen waren darüber ſehr erbittert Jn einer heute abend von ihnen
abgehaltenen Verſammlung wurde beſchloſſen morgen einen Anſturm auf
die Hongkong and Shanghai Banking Corporation zu verſuchen indem
man alle Noten der Bank deren man habhaft werden könne zur
Zahlung präſenttieren wolle Dadurch ſolle die engliſche Kolonie
bewogen werden den engliſchen Beiſitzer aus ſeiner Stellung S entlaſſen
Die chineſiſchen Bankiers lehnten ihre Mitwirkung bei dieſem Vorgehen ab
und rieten ihren Landsleuten an ſich nur friedlicher Mittel zur

Erreichung ihrer Abſicht zu bedienen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Botal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 14 Dezember
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation

Jehan du Vingnai und ſein Kirchenſpiegel wurde Herrn Otto Jordan
aus Werden a Ruhr von der philoſophiſchen Fakulutät der hieſigen Uni
verſität der Doktorgrad erteilt

Ungültige landrätliche Anordnung Jm Frühjahr 1903 er
ließ der Landrat des Saalkreiſes die Anordnung daß innerhalb des
Kreiſes nur ſolche Schweine in den Verkehr gebracht werden dürfen be
treffs deren ein Geſundheitsatteſt des beamteten Tierarztes vorliegt
Außerdem verlangte der Landrat von den Viehhändlern die Führung eines
Konnollbuchs Gegen dieſe Anordnung hat der Viehhändler S verſtoßen
modem er einen außerhalb des Regierungsvezirkts Merſeburg aufgegebenen
Transport Schweine in den Verkehr brachte ohne die benötigten Geſund
heitsatteſte zu beſitzen Auch hat S ein Kontrollbuch nicht geführt da er
ſich hierzu nicht für verpflichtet erachtet Auf die gegen ihn wegen Ver
letzung der getroffenen Abſperrungsmaßregeln erhobene Anklage wurde ervom Schöffengertch verurteilt Die dagegen eingelegte Berufung verwarf
die erſte Snaſkammer des Landgertchts indem der Gyihiebe die vom

Angektlagten beſtrittene Rechrsgültigkeit der landrätlichen Anordnung als
unbedenklich annahm wobet er ſich auf die S 18 ff des Reichsviehſeuchen
eſetzes und zugleich auf 8 56b der Gewerbeordnung ſtützte Nach der letzteren

Beſtimmung lann durch die Landesregierungen zur Abwehr oder zur
Unterdrückung von Seuchen der Handel mit Rindviey Schweinen Schafen
Ziegen oder Geflügel im Umherztehen Beſchränkungen unterworfen oder
auf beſtimmte Dauer unterjagt werden S 18 des Viehſeuchengeſetzes läßt
für den Fall der Seuchengefahr und für die Dauer derſelben die Anord
nung poltzeilicher Schutzmaßregeln zu die in den g8 19 29 einzeln auf
geführt ſind Haupiſächlich kommt S 20 in Frage der Beſchränkungen in
der Art des Transportes kranker und verdächtiger Tiere und Beſchränkun
gen im Transport der der Seuchengefahr ausgeſetzten oder ſolcher Tiere
welche geeignet ſind die Seuche zu verſchleppen ins Auge faßt S 29
ſchreibt die rierärztliche Unterſuchung der am Seuchenorte oder in deſſen
Umgegend vorhandenen von der Seuche geſfährdeien Tiere vor Der
Angetlagte legie gegen das Berufungsurteil das Rechtsmittel der Reviſion
ein und machte geltend daß die landrätliche Anordnung aus ver
ſchiedenen Gründen rechtsungültig ſet Der erſte Straſſenat des Kammer
gerichts erkannte unter Aufhebung des Vorderurteils auf Freiſprechung
des Angeklagten Zur Begründung dieſer Entſcheidung wurde ausgeführt
Die Anordnung des Landrats entbehre der Rechtsgültigtett weil ſie ſich
über die bezüglichen Geſetze hinaus erſtreckt habe Denn nach dem Vieh
jeuchengeſetz ſeien Beſchränkungen nur für ſolche Tiere zuläſſig welche
geeignet ſind die Seuche zu verſchleppen Die Anordnung des
Landrats gehe aber viel weiter ſie umiaſſe ſämtliche in den Regierungs

Von dem Herrn mit dem er ſpricht tann ſte nichts als
einen bräunlichen Schlapphut erſpähen

Was bedauern ſpöttelt der geringſchätzig dem Frauen
zimmer iſt wahrſcheinlich viel wohler als mir die verkauft in
einem Monat mehr Bilder als wir beide zuſammen ſetzt er
mit leiſem Gekicher über den vermeintlichen guten Witz hinzu

Des anderen Augen haften aufmerkſam auf einer Kreide
zeichnung zu der Suſe ihr geſeſſen hat mit entblößtem Hals
und offenem wirrem Haargelock die verkörperte lebensluſtige
Jugend

Er tritt ein wenig zur Seite kneift die Augen zuſammen
und ſpricht dann weiter

Sie hat entſchieden Talent für das Porträt ich wette
das Original dieſer Zeichnung läuft in Berlin herum aber
es fehlt überall der letzte Schliff Der Ausdruck des Geſichts
brillant aber der Kopf verzeichnet Schade um ſie ein halbes
Jahr tüchtigen Unterricht und ſie ſticht manchen von uns aus

Ach was ſeien wir froh daß ſie uns keine Konkurrenz
macht klang die lachende Stimme des anderen wieder wenn
ſich noch wüßte wer ſie iſt ſo intereſſiert mich ihre Klexerei
bintwenig Jch vermute ſtark ſie entſtammt der ſogenannten
beſten Geſellſchaft in der für Geld arbeiten gleichbedeutend iſt
mit Schande wahrſcheinlich ein verſchrobenes alterndes
Mädchen

Des Mannes Augen flammten auf wie magnetiſch an
ezogen fiel ſein Blick in Ruths forſchend auf ihn gerichtete

en
Nein ſagte er beſtimmt das erblaſſende Mädchengeſicht
f finerend ſie muß jung ſein und ſchön

Und Deine Schülerm Nicht Das würde Dir ſo paſſen
nein Freund Aber jetzt en ayant Du weißt die ſüße
Bora wartet nicht gern

Und er ſchob ſeinen Arm in den des ihn weit überragenden
Freundes und zwang ihn zum Weitergehen
D Ruth hatte nicht gewagt noch einmal aufzuſehen die

lähymende Angſt vor einer Entdeckung ließ ſie wie erſtarrt
erſcheinen

Die behäbige Bürgersfrau neben ihr ereiferte ſich kopf
ſchüttelnd

Gott nee was für ein leichtſinniges Volk ſind dieſe
Künſtler

Und ſie ſah auf das ſchöne ernſte Mädchen als erwarte
ſie eine entrüſtete Zuſtimmung

Aber Ruth Meridies ging nicht darauf ein Ein hoch
mütig abweiſender Blick ſtreiſte die dicke Sittenrichterin dann
ſchlüpfte ſie an ihr vorbei um endlich auch den Heimweg
anzutreten Ein Blick auf die kleine goldene Uhr überzeugte
ſie davon daß es nahe an ſechs Uhr war Sie mußte ſich
beeilen um vor dem Abendbrot noch mit Walter arbeiten
zu können

Jm Moment iſt die Erregung in die des jugendlichen
Malers Worte ſie verſetzt haben zurückgedrängt durch die
unliebſame Entdeckung wie arg ſie ſich verſpätet hatte Raſch
eilte ſie vorwärts

Plötzlich ſchießt helle Glut in ihre blaſſen Wangen Da
ſind die beiden Herren wieder Langſam ſchlendern ſie dicht
vor ihr den Fußſteig entlang Sie kann ſich micht entſchließen
an ihnen vorbeizugehen ſie denkt immer wieder an den in
Bewunderung aufleuchtenden Blick der wie in unbewußter
Ahnung auf ihr geruht hat Jrgend etwas in ihr lehnt ſich
auf gegen dieſen Blick Trotzdem kann ſie nicht umhin die
Erſcheinung ihres unbekannten Gönners genauer zu betrachten

Sie konſtatiert daß er ſich ſehr nachläſſig hält und daß
ſein dunkles Haar am Hinterkopf ſchon grau geſprenkelt iſt
Sein Anzug iſt der gutſitzende elegante eines Mannes von
Welt der es verſchmäht den Künſtler in den Vordergrund zu
ſchieben

Die Erinnerung an ſeine letzten Worte ſetzt ihr Herz in
Schl Längſt begrabene Hoffnun ſteigen vorgatorhine Wanſche wachen J gebe Eine

ganz heiße unvernünſtige Sehnſucht iſt in ihr wie in den Tagen
ihres ehrgeizigſten Strebens

Und als der Mann der die alte Flamme in ihr entfacht
nun mit ſeinem Gefährten in die Friedrichſtraße einbiegt und
in wenigen Sekunden ſchon von der Menſchenwoge fortgeriſſen
iſt als wäre er nie geweſen da überkommt ſie s als entſchwinde
mit ihm ihr letztes Hoffen auf eine freiere beglückende Zukunft

Dann lächelte ſie buter Wie konnte ſie auch ſo vermeſſen
ſein für ſich einen Weg zur Höhe zu erträumen Jhr Schickſal
war ihr ja doch vorgezeichnet ſeit langem Sie gehörte zu
denen die am Boden kriechen müſſen weil ihre Flügel früh
zeitig geſtutzt nicht groß genug ſind ſie emporzutragen Emeentſetzliche innere Müdigkeit beſchleicht ſie mneſeli durch ihre

Glieder und verſetzt ſie in einen Zuſtand körperlicher Ermattung
Die linde r erſcheint ihr jetzt verweichlichend und

erſchlaffend Sie ſteigt an der nächſten Halteſtelle in eine
Elektriſche und fährt bis an ihre Straße

Als ſie die Treppen des großen Mietshauſes emporſteigt
iſt die Dämmerung ſchon hereingebrochen und ſpinnt ihre grauen
Schleier alle Umriſſe damit verhüllend alle Schäden verdeckend

Die ſchmutzigen Treppen die geſchmacklos gemalten Wände
und Decken von denen überall ſchon der Mörtel abbröckelt
ſind am Tage Ruths Entſetzen ſie vermag auch nicht ſich
mit den ſchmutznaſigen Kindern des Hinterhauſes abzugeben
wie Suſe das mit Vorliebe tut weil ihre frühreife Keckheit
ihre halb unbewußte Verdorbenheit ſie köſtlich amüſiert

Ruth wäre imſtande ſich für einen Menſchen völlig auf
zuopfern wenn es gälte ihn an Leib oder Seele zu retten
aber darüber zu lachen wenn ein vierjähriger Bengel auf
eine liebevolle Frage mit einem gemeinen Schimpfwort
erwiderte das vermochte ſie nicht Sie paßte eigentlich micht
in die Großſtadt mit dieſen überempfindſamen mimoſenhaften
Sinnen Sie paßte überhaupt nicht in das moderne Leben

Gortſetzung folgt
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Nr 294 Freitagu eingeführte Schweine ohne jede Ausnahme Auch auf die Gewerbe
nung konnte die Anordung nicht geſtützt werden weil dieſe die Be

ſchränkungen des Handels mit Vieh nur im Umherziehen zulaſſe
während der Anordnung die Beſchränkung auf jede Art des Viehhandels
ausgedehnt ſei Ebenſowenig war die Vorſchrift betreffs der Führung des
Kontrollbuchs zuläſſig da auch dieſe als eine Beſchränkung des Handels
mit Vieh im allgemeinen anzuſehen ſei

Stadttheater Die Aufführung von Richard W Wallüre
beginnt am Freitag bereits um 7 Uhr Die Partie der Fricka wird von
r Grimm geſungen Am Sonnabend nachmittags 31 Uhr ſindet die

Aufführung des Weihnachtsmärchens Dornröschen ſtatt es gelten
hierzu ermäßigte Preiſe Die letzte Aufführung von Humperdincks neuer
Oper Die Hehat wider Willen iſt für Sonnabend angeſett Es gelten
hierzu Beamtenkarten bei dieſer Gelegenheit machen wir nochmals darauf
aufmerkſam daß nut an wenigen Abenden noch Karten des Preuß
Beamten Vereins gelten und daß dieſelben mit Ende des Monats
Dezember ihre Gültigkeit verlieren

Neues Theater Am Freitag g5 Henrik Jbſens fünfaktiges
feſſelndes Schauſpiel Die Stützen der Geſellſchaft in Szene währendam Sonnabend die Kuſiſpielnovität Die große Leidenſchaſt wiederholt

wird Als Extra Vorſtellung wird Sonntag nachmittags 4 Uhr Nora
gegeben Billets zu dieſer Vorſtellung ſind worauf beſonders aufmerkſam
gemacht ſei nur an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben Die
Gültigkeit der Vereinsbillets für die J Hälfte der Saiſon erliſcht mit Ende
dieſes Monats und finden nur noch wenige Vorſtellungen ſtatt zu denen
Vereinsbillets Gültigkeit haben

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche LBlätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 50 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Dezember erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Dezember nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 14 Dezember Wolffs Bur Wie die Woermann

Linie mitteilt iſt der Dampfer Prinzregent mit General v Trotha
an Vord geſtern mittag von Antwerpen abgegangen Der Dampfer
läuft keinen Zwiſchenhafen an und trifft heute abend im Hamburger

Hafen ein
Osnabrück 14 Dezember Wolffs Bur Geſtern vormittag

9 Uhr 45 Min iſt zwiſchen Station Bothe und Lemſförde beim Block
drohne in Klm 150,5 der Bahnlinie Osnabrück Bremen der Güter
zug 6469 mit 20 Wagen entgleiſt Beide Hauptgeletſe ſind geſperrt
der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Eingleiſiger
Betrieb wird vorausſichtlich noch eintreten Perſonen ſind nicht verletzt

Köln 14 Dezember Meldung der Köln Ztg Die rürkiſche
Polizei will einem neuen Anſchlag des bulgariſchen Komitees gegen
Saloniki auf der Spur ſein Sendlinge aus Sofia trafen dort ein
Nachdem mehrere Bomben geſunden worden ſind wird die Stimmung
erregter Der Haß gegen die Bulgaren namentlich beim Militär ſei kaum
noch einer Steigerung ſähig

Straſtburg 14 Dezember Meldung des B Der aus dem
Dreyjus Prozeß bekannte Oberſt Henry welcher angeblich im
Gefängnis Selbſtmord verübte hebt wie der Mülhauſe r Expreß
aus glaubwürdiger Quelle erfährt in Buenos Aires

Davos 14 Dezember Wolffs Bur Das Kaiſer Wilhelm II
Haus der deutſchen Heilſtätte Davos iſt geſtern durch den deutſchen
Konſul Burchard eröffnet worden

Budapeſt 14 Dezember Meldung des B Jm Schloß
des Grafen Elemer Lonyay bei Bodrogolaſſy ſind unbekannte Täter
eingedrungen und richteten darin große Verwüſtung an ſie raubten
faſt ſämtliche Juwelen der Erzherzogin Stefſanie ſamt der Kuſſe
Sodann ſtahlen die Einbrecher in der Bahnſtation die kleine Handtaſſe

Madrid 14 Dezember Wolffs Bur Jn der Deputierten
kammer richtete Romeo an die Regierung die Anfrage welche Nach
richten ſie über die Schwierigkeiten zwiſchen Frankreich und Dentſch
land wegen der Marokkoangelegenheit beſitze Angeſichts der Gefahren

ſagte der Redner welchen wir ausgeſetzt ſein können wende ich mich an
die Vaterlandsnebe der Regierung welche die Maßnahmen ergreifen muß
die durch die von einigen ausländiſchen Zeitungen geſührte Sprache gerecht

fertigt ſind Wenn ſich ein Bruch zwiſchen Berlin und Paris voll
zöge würde die Konferenz in Algeciras nicht ſtattfinden es iſt aber
meine Pflicht die Warnung auszuſprechen daß es Mächte gidt die daran
intereſſiert ſind daß man auf dieſer Konſerenz zu keinem Einvernehmen

GeneralAnzeiger für
gelange Jch fordere micht daß die Regierung antwortet denn ich begreife
wohl daß es ſehr ſchwierig wäre dies zu tun aber ich ſordere daß die
Miniſter ſich die Verteidigung der Balearen der Kanariſchen Jnſeln und
der Verbindungen mit dieſen Jnſeln angelegen ſein laſſen Der Miniſter
präſident Moret erwiderte Die Lage Spantens iſt ſo klar und ſo
deutlich beſtimmt daß man niemals mit mehr Wahrheit als jetzt wird
ſagen können daß abgeſehen von diplomatiſchen Zwiſchenfällen von ge
ringerer Bedeutung für Spanien keine Gefahr irgendwelcher Art zu be
fürchten iſt

Petersburg 14 Dezember Meldung des B 36000
Altgläubige von Reſchiza und Umgegend führten bei der Regierung
gegen die Verletzung des Manifeſtes vom 30 Oktober Klage Die alt
gläubigen Rekruten des Heeres ſeien gezwungen worden den Fahnen

eid vor einem orthodoxen Prieſter zu leiſten während ſogar die Jsra
eliten den Eid vor dem Rabbiner abgelegt hätten Die Abord
nung ſoll die Regierung darauf aufmerham machen daß ernſthafte Ord
nungsſtörungen eintreten müſſen wenn ſie nicht entſchiedene Maßregeln
gegen die örtliche Verwaltung ergreift

Moskau 14 Dezember Meldung des B Unter der
hieſigen Garniſon macht ſich ſtarke Gärung bemerkbar die Volks
meetings werden von Soldaten zahlreich beſucht Auf einem beſonderen
Soldatenmeeting an welchem etwa 80 Gemeine mehrere Offiziere
und Koſaken teilnahmen beſchloß man keine bindenden Reſolutionen zu
faſſen ſondern die Agitation unter den Mannſchaften in größerem Um
fang fortzuſetzen Ferner ſtreiken die den hieſigen Gefängniſſen zukom
mandierten Begleitmannſchaften der Verbrechertransporte an 300 Mann
welche ökonomiſche und politiſche Forderungen aufſtellten

Chriſtiania 14 Dezember Wolffs Bur Aftenpoſten meldet
daß die Regierung die Krönung des Königs auf den 24 Juni feſt
geſetzt hat

London 14 Dezember Meldung des B Die Exchange
Telegraph Company meldet aus Newyork die Verlobung von Miß
Alice Rooſevelt mit dem Kongreß Mitglied Nicholas Longworth
wurde im Weißen Hauſe offiziell angekündigt Die Hochzeit iſt auf Mitte
Februar feſtgeſetzt

Dar es Salaam 14 Dezember Meldung des B A
Geſtern nachmittag marſchierte die 15 Kompagnie nach Morogoro und
wird von dort weiter nach Kiloſſa gehen Führer iſt Major v Schlei
nitz außerdem Hauptmann Wunderlich Oberleutnant Pierer Ober
leutnant Knecht Leutnant Tiller Oberarzt Ulbrich Zahlmeiſter
Klinkert Feldwebel Heilmann die Unteroffiziere Putthoff Grimm
Wörz und Sanitäts Unteroffizier Hieſe Aus Sangwe ſchreibt Regierungs

rat Böder daß er auf ſeinem Marſche von Kiſſidje nach dort alles in
beſter Ordnung angetroffen habe Er ſchickte den größten Teil ſeiner
Askari zurück weil keinerlei Gefahr mehr vorhanden erſcheint

Volksaufſtand in den baltiſchen Provinzen
Riga 14 Dezember Meldung des B A Seit der Ver

hängung des Kriegszuſtandes über Lipland iſt Riga vollſtändig von
der Außenwelt abgeſchloſſen Poſt Telegraph und Eiſenbahnen ſtreiken
Die Beamten der Auslandbahn verſandten folgende Zukulardepeſche
Genoſſen wir ſind frech herausgefordert worden Unſere Forderung den

Kriegszuſtand aufzuheben beantwortet man mit der Verhängung eines
neuen Kriegszuſtandes unſere friedlichen Meetings werden mit Drohungen

zu ſchießen auseinandergetrieben Wir bitten die Kameraden uns durch den
Generalſtreik zu unterſtützen Das Rigaer Zentralbureau der Dienenden
und Arbeiter hat dieſe Aufforderung durchweg befolgt Sämtliche Ge
ſchäfte ſind geſchloſſen Droſchkenkutſcher Straßenbahner Gas und
Elektrizitätswerke ſtreiken Totenſtille herrſcht in der Stadt Jm Um
kreiſe Rigas ſind die Schienen aufgeriſſen Ein von Petersburg
kommender Zug entgleiſte und ſtürzte den Damm hinunter De
Verkehr der Staatsinſtitute und Banken mit Petersburg wird durch
Torpedoboote vermittelt Die Vereinigung Lettiſcher Revolutionäre er
klärte die Lettiſche Republik und fordert auf Gemeinde Bevollmächtigte
zu wählen allen Regierungsbeamten den Gehorſam aufzukünden die
Steuern zu verweigern und temporäre Geſetze in Vorſchlag zu bringen
Auf dem Lande wird Eigentum und Leben der Deutſchen bedroht
Jn Marienburg Südlwland räumten die Deutſchen die Schlöſſer und
ſämtliche umliegenden Güter Der von der Revolutionspartei bewaffneten
Letten und Littauern geſchürte Volksaufſtand bewegt ſich von Süden

nach Norden Ganz Livland von Riga bis über Dorpat und Reval
hinaus iſt im Aufruhr

Halle und den Saalkreis 15 Dezember Seite 3
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F lter s Kinder wenn ihr brav ſeid ſo waſche
vd ich euch auch mit der vom Herrnoktor als beſte und mil z i ä tdeſte Kinderſcife empfohlenen F 9 III

Kopfzerbrechen verurſacht es jedem Ehemann wenn
er jetzt überlegen muß Was ſchenke ich meiner Frau
Und doch iſt dieſe Frage ſo leiht zu beantworten wenn er ſich
der nenueſten vielſeitigſten und preis würdigſten Hansſtands
maſchine der Weltwunder Waſchmaſchine erinnert Ein
der Geſamtauflage unſerer heutigen Nummer beiliegender
Proſpekt auf welchen wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam
machen erläutert in refficher Weiſe dieſe hervorragende
Erfindung Erhältlich bei Wilh Heckert Gr Ulrichſtraße 57
und Gustav Rensch Poſtſtr aßze 4
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Teppichkehrinaschinen

Reinnickel niekelplattierte Altkupfer und BEdelzinn Küehen und Tafelgeräte

Brotsclhneidemasclhanen
PFleischlhackmaschinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e Reizencde Festgeschenke
emptehlen in reichster Auswahl

Müller Co
Grosse Steinstrasse 4

Kaffeemasehinen Buttordosen Salatsehüssoln Flasehenteller Zigarrenabsehneider
Teemasehinen Weinkühler Bssig u Oolmenagen Flaschenhalter Gemüseschüsseln
Teetisehe Weinkannen Tabletts Handleuehter Jaueieren
Teegläser Bowlen Zuekerkörbe ZAgarrenlampon Bratensehüsseln
Kuchenplatten Bowlenkannen Brotkörbe Agarrenbecher Suppenterrinen
Käseplatten Obstkörbe Rahmserviee Rauehserviee Kartoffelschüsseln
Käseglocken Obstmesser Gläserteller Aschenbecher Kinderwärmteller

Wäscherollen Wringmaschinen Wasclhanaschinen Messernputemaschinen
Reibmasclhinen
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Schul Torniſter
und Schultaſchen

in nur beſter ſelbſtgefertigter Sattler
arbeit von 00 Mark an

ſowie Reifekoffer Reiſetaſchen
Zigarren Etnis Brieftaſchen
Hoſenträger Akten Mappen

prima Lederportemonnaies
in großer Auswahl zu billigen

Preiſen empfiehlt

F Aibrecht
Geiſtſtraße 53

Weldnachtg Geschente

Solinger Stahlwaren S
Für Damen Koneindeteae

Obſtmeſſer und Gabeln Fiſch
beſtecke r Anſtern
Für Herren Naſerretet

Raſiermeſſer Raſierſpiegel
Taſchenmeſſer

Zigarren Abſchneider etc
Hermann Müäller

Gr Steinſtr I Leipzigerſtr 18

h 8
Jecdes Khepaar

das sorgenfrei leben u vorwärts kommen
will muss unbedingt den neuen lehr
reich illustr Ratgeber V Dr Philan
tropus lesen
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Wiesbaden T 75

Weihnachten
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d Weber
Klempnermeistoer

gegründet 1834

Gröestes Lager

NMürnherg

Beleuehtungsgegenstände aller Art

Tischlampen Hämngelampen Ampoeln ebte
der rehommierteston Fabriken mit den neuesten und bestleuchtendsten Brennern

Magazin für Haus m Küchengeräte
Lackierte engl Kupfer und Nickel Waren in prima Ware

feiner Zinnsoldaten von Heinrichsen

aller Rationen u Truppengattungen Schlachten Lager Paraden etr

S

Gas Bügeleiſen
Garnitur

2 vern Plätten 1 Erhitzer

von Mk O0 an

Spiritus Bolzen u Glüh
stoff Plütten

Anstreiclreisen
S PIäit m Aermelplätthrettter

Wäschemangeln
Waschmaschinen
Wringmaschinen

Neue Walzen für alte Wringer
Wäszeheleinen Wäscohe
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III
reiche Auswahl in allen

Sorten und Farben
l sehöne Verpackung

als Zugaboe

Eigene Fabrik Gegründet 1853

Krawatten
grösstes Tager

F G Siebert
untere Beipzigerstrasse 9 gegenüber der Virichskirche

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

reichlich
Bevor Sie Jhren Bedarf an Weih

Eilfelds
Zwingerſir 31 leiſtet

quelle am Platze iſt Mandel u Roſinen

Wer gut und billig kanft kann

Durch den Umſatz einiger tauſend Rieſen2seihnachtoſlollen
zum Preiſe von 50 Fig iſt es ſchon bekannt daß hier die beſte u billigſte Bezugs

ſchenken
nachtsſtollen decken überzeugen Sie ſich was

Bäckerei
Stollen als I Qualität in Güte unübertroffen

ExXratelé lranz Wahnäüsse
das Allerbeste Pfd 45 Pig

dei 5 Pid 40 Plg
feinste ram W ailnüss e

per Pfd 390 35 Pfg
aBerteinste Istr Hnaselniüässe
Neap u Sietl Haselnüsse
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